
 

Anmeldung unter www.kurs-finder.de 

Kursnummer:  

A25066 

 

 

  

   

Allgäu-Schwäbischer Musikbund e.V. | Tel.:  08282/4001 | info@asm-online.de | www.asm-online.de 

 

 

 

Termine:  

Phase I Dirigentenvorkurs:   
Freitag, 31.10.2025 – Freitag, 07.11.2025 
 

Schulungsseminare:    
1. Samstag, 10.01.2026 
2. Samstag, 07.02.2026 

3. Samstag, 07.03.2026 
 

Probenhospitationen:    
(Erklärung siehe „Praktische Probenarbeit“) 
 

Phase II Dirigentenhauptkurs:  
Freitag, 27.03.2026 – Freitag, 03.04.2026 
 

Prüfung:     
Freitag, 24.04.2026 – Sonntag, 26.04.2026 
 

Lehrgangsziel: 
Der Lehrgang wendet sich an die Absolventen des 

Kurses „Der Dirigent im Blasorchester“ – 

Qualifikationsstufe C3. Ziel des Lehrgangs SAD ist 

durch ein Bestehen der Abschlussprüfungen die 

staatliche Anerkennung zum Dirigent von 

Blasorchestern im Laienmusizieren beantragen zu 

können. 

  

 
 
 

 
Zielgruppe:  
• Musiker:innen mit bestandener C3-Prüfung 

• Mindestalter: 18 Jahre 
 

Organisation:  

• Jürgen Strohwasser (Referent C-Bereich) 
 

Lehrgangsorte:  

• Bayer. Musikakademie Marktoberdorf 
Kurfürstenstraße 16 
87616 Marktoberdorf  
(Phase I, II und Prüfung) 
 

• Berufsfachschule für Musik 

Mindelheimer Straße 47 
86381 Krumbach  
(Schulungsseminare)  

 

Anmeldeschluss:  

• 25. September 2025 
 

Anmeldung:  

• Ausschließlich über www.kurs-finder.de 

 

 
 
 
 
 
 

C – L e h r g a n g  

zum Dirigenten von Blasorchestern im 
Laienmusizieren als Voraussetzung für 
die Staatliche Anerkennung 

Qualifikationsstufe SAD des Allgäu-Schwäbischen 
Musikbundes (ASM) 2025/26 
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Lehrgangsfächer: 
Dirigieren, Probenpädagogik, Prakt. Probenarbeit, 
Allg. Musiklehre, Harmonielehre, Gehörbildung, 
Programmgestaltung, Musikgeschichte, Formen-
lehre, Schlagzeug und Klavier (praktisch) 
Instrumentenkunde, Kirchenmusik, Musik in 
Bewegung, Polka-Walzer-Marsch 
 

Dozenten:  
u.a. Thomas Wolf, Dominik Koch, Dr. Tobias 

Wunderle, Manfred Eggensberger, Dr. Stefanie 

Bilmayer-Frank, Michael Ahne, Peter Bader, 

Monika Fleschhut, Herbert Hornig, Jürgen 

Strohwasser. 
 

Lehrgangsgebühren für Unterkunft, 
Verpflegung und Kurs: 
Dirigentenvorkurs    € 320,00 

Dirigentenhauptkurs mit Prüfung  € 440,00 

Auf die Lehrgangsgebühren werden keine 

Ermäßigungen gewährt, auch für den Fall, dass 

Verpflegung und Unterkunft nicht in Anspruch 

genommen werden. 

Bitte beachten Sie, dass für Nicht-ASM-Mitglied 

die doppelte Lehrgangsgebühr anfällt. 

Zulassung: 
Nachweis der erfolgreichen Teilnahme an einem 

Dirigentenkurs zum „Geprüften Dirigenten des 

Bayerischen Blasmusikverbandes (BBMV)“ 

(= Qualifikationsstufe C3). Bewerber, die seit dem 

Jahr 2018 die Prüfung abgelegt haben, beachten 

bitte die auf dem Abschlusszeugnis ausgewiesene 

Eignung. 

Es können auch Seiteneinsteiger zugelassen 

werden. Sie müssen eine vergleichbare 

musikalische Ausbildung nachweisen. Über die 

Zulassung entscheiden die Verbandsdirigentin und 

die Lehrgangsleitung. 

 

 

 

Das Zulassungsschreiben und den Lehrgangs- und 

Stundenplan erhalten Sie bei fristgerechter 

Anmeldung vor Beginn des Vorkurses. Die 

Teilnehmerzahl ist auf 15 Teilnehmer beschränkt. 

Die Zulassung erfolgt nach Reihenfolge der 

eingehenden Anmeldungen. 
 

Praktische Probenarbeit: 
Zwischen dem Vor- und dem Hauptkurs finden 

mehrere Proben in einzelnen Orchestern der 

Teilnehmer statt. Hierbei werden immer zwei 

Kurskollegen die Probe leiten, selbstverständlich 

unter der Anleitung des anwesenden 

Fachdozenten. Sie selbst werden aus Gründen der 

Objektivität nicht bei einem Probentermin in 

Ihrem Heimatorchester eingesetzt.  

Sie erhalten mit dem Zulassungsschreiben Anfang 

Oktober ein Formular mit konkreten 

Probenterminen und der Aufforderung, mögliche 

Termine Ihrerseits sowie Ihres Heimatorchesters 

einzutragen. 

Dazu ist es zwingend notwendig, dass Sie Ihren 

Dirigenten und die Vorstandschaft darüber 

informieren, dass in den Probenräumen Ihres 

Heimatvereins eine solche Probe stattfinden kann. 

Einen konkreten Zeitplan, ob und wann Ihr 

Heimatorchester benötigt wird sowie wann und 

wo Sie die Probe leiten, erhalten Sie am Ende des 

Vorkurses. 

 


